
10. Oktober 2024

Hermann Maier erkundet das Zillertal:
Natur und Tourismus vereint

Erleben Sie am 22. Oktober um 20:15 Uhr in ORF 2 das
Tirol-Universum mit Hermann Maier und Peter Habeler.
Entdecken Sie die Schönheit und Natur des Zillertals in

dieser fesselnden Dokumentation.

In den letzten Tagen wurde der Film „Hermann Maier: Meine
Heimat – Die Zillertaler Alpen“ präsentiert. Diese
beeindruckende Dokumentation, die eine Partnerschaft
zwischen Interspot Film und ORF repräsentiert, erhält
Unterstützung von Fernsehfonds Austria, Cine Tirol sowie von
den Tourismusverbänden Tux-Finkenberg und Mayrhofen. Die
Premiere fand im Europahaus Mayrhofen statt, wo zahlreiche
Gäste anwesend waren.

Unter den Anwesenden waren bedeutende Persönlichkeiten der
Region und des Sports, darunter der ehemalige Skistar Hermann
Maier und die Bergsteigerlegende Peter Habeler. Auch die ORF-
Landesdirektorin Esther Mitterstieler und der „Universum“-Chef
Gernot Lercher waren vor Ort. Diese Veranstaltung erwies sich
als ein kulturelles Highlight, das das Interesse an der
beeindruckenden Natur und den Berglandschaften der Zillertaler
Alpen fördern soll.

Einblicke in die Natur

Hermann Maier, der Sportler, der die Welt des Skifahrens
geprägt hat, fand die Dreharbeiten auch nach zahlreichen
Produktionen immer noch aufregend. „Der ORF mit ‚Universum‘
setzt Maßstäbe. Die Qualität der Bilder, die Menschen und die



Tiere machen solche Produktionen besonders spannend“,
erklärte Maier. Sein Kollege Peter Habeler zeigte sich besorgt
über die klimatischen Veränderungen, die auch die Alpenregion
betreffen. „Die Natur wird für mich von Jahr zu Jahr wichtiger.
Sie bietet einen Raum der Ruhe, den ich zunehmend schätze“,
bemerkte Habeler.

Esther Mitterstieler, die Landesdirektorin von ORF Tirol, äußerte
sich begeistert über die neuen Entdeckungen, die das Zillertal zu
bieten hat. „Es ist bewundernswert, wie Hermann Maier
unbekannte Schönheiten der Region aufzeigt und das Zillertal
weit über seine bekannten Klischees hinaus präsentiert“, so
Mitterstieler. Der regionale Tourismus soll von dieser
engagierten Präsentation profitieren und den Fokus auf die
Naturerlebnisse lenken.

Gernot Lercher, der Chef von „Universum“, betonte die
Einzigartigkeit dieser Episode, in der zwei legendäre Sportler
zusammenkommen, um eine Naturgeschichte zu erzählen. „Es
macht uns stolz, dass Hermann Maier seit über zehn Jahren für
‚Universum‘ auf Entdeckungsreise in Österreich ist. Seine
Authentizität und Leidenschaft schaffen eine besondere
Verbindung zum Publikum“, sagte Lercher.

Filmische Entdeckungen der Zillertaler
Alpen

Die neue Folge bietet dem Publikum tiefere Einblicke in die
Zillertaler Natur und beleuchtet auch den Bereich der
Forschung. Producer Nikolaus Klingohr lobte das Engagement
aller Beteiligten, das es ermöglichte, die Schönheit der Region in
einem eindrucksvollen Film festzuhalten. Regisseurin Andrea
Albrecht, selbst gebürtige Tirolerin, zeigte sich erstaunt über die
Vielfalt des Zillertals abseits der gängigen Vorstellungen.
„Dieser Film wäre ohne die atemberaubende Natur nicht
möglich gewesen“, betonte sie.

Der Ausstrahlungstermin ist für den 22. Oktober 2024 um 20:15



Uhr in ORF 2 angesetzt. Thematische Schwerpunkte der
Sendung sind unter anderem die Auswilderung von Steinböcken,
die Erkundung einer faszinierenden Eishöhle und die
leidenschaftliche Jagd nach Schmetterlingen durch Hermann
Maier. Außerdem wird er zusammen mit Peter Habeler den
majestätischen Olperer erklimmen, dessen Gipfel auf 3.476
Metern liegt.

Diese bemerkenswerte Kollektion von Geschichten und
Abenteuern wird mit Sicherheit das Interesse an den Zillertaler
Alpen und ihrer einzigartigen Natur wecken. Für weitere
Informationen und interessante Einblicke in den Film können
interessierte Leser die Details hier auf www.meinbezirk.at
nachlesen.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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